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Vorwort zur 3. Aufl age

Das Buch Heilende Kräuter für Tiere spricht auch 
im 5. Jahr nach Erscheinen viele Tierhalter an. 
Wir freuen uns insbesondere über das wachsen-
de Interesse bei Bäuerinnen und Bauern und 
über die vielen positiven Rückmeldungen aus 
diesem Leserkreis.

Das Konzept, Heilende Kräuter für Tiere nicht 
als reines Rezeptnachschlagewerk zu verfas-
sen, sondern die Wirkung der Heilpfl anzen mit 
gesundheitsunterstützenden und krankheits-
vermeidenden Aspekten in Zusammenhang zu 
bringen, ist auf positive Resonanz gestoßen. 

Viele Leserinnen und Leser haben uns bestä-
tigt, dass ihnen Heilende Kräuter für Tiere hilft, 
den Gesundheitszustand ihrer Tiere zu beurtei-
len und Heilpfl anzen gezielt einzusetzen. Wir 
wünschen uns, dass dies auch Ihnen, unseren 
neuen Leserinnen und Lesern, gelingen wird.

Wir möchten Sie unterstützen, damit Sie Ihr 
Tier unterstützen können: Erkrankungen wo im-
mer möglich vermeiden und die Heilung Ihres 

Tieres fördern. Es freut uns, wenn wir mit den 
Informationen in diesem Buch Gesundheit und 
Wohlbefi nden Ihrer Tiere fördern und zum effek-
tiven Heilpfl anzeneinsatz beitragen können. 

September 2020, Cäcilia Brendieck-Worm, 
Franziska Klarer, Elisabeth Stöger

Aus dem Vorwort zur 1. Aufl age

Die Technik dominiert unser Leben und die digi-
talen Medien prägen unser Weltbild. Der Alltag 
in der Stadt − selbst in unseren modernen Dör-
fern − fi ndet fern der Natur und ihren Rhythmen 
statt. Natürliche Tier- und Pfl anzenwelt werden 
kaum mehr erlebt. Wir konsumieren fertig kon-
fektionierte Produkte aus dem Supermarkt und 
wissen nur noch wenig über die Tiere und die 
Pfl anzen, die sie produzieren oder aus denen sie 
produziert werden.

Vorwort
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Hund, Katze, Kaninchen, Meerschweinchen und 
andere Tiere haben wir als Familienmitglieder in 
unsere Wohnungen aufgenommen. Vielen Men-
schen ersetzen sie Partner, Kinder oder Ge-
schwister. Wir versorgen auch sie mit Futter aus 
dem Supermarkt.

Mittlerweile zeigt sich, dass es Heimtieren in 
unserer Obhut ergeht wie uns selbst: Sie wer-
den immer älter und haben zunehmend Pro ble-
me mit Übergewicht, Hauterkrankungen, Ma-
gen-Darm-Störungen, Gelenksbeschwerden und 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Oft sind schon 
junge Tiere betroffen, aber je älter Tiere werden, 
umso mehr treten derartige Beschwerden auf. 
Nicht selten liegen diesen Störungen Nahrungs-
mittelunverträglichkeiten und Allergien zugrun-
de. Die unnatürliche Lebensweise fordert ihren 
Preis − bei Mensch und Tier. 

Doch was benötigen diese Tiere, die wir in 
unsere Obhut nehmen, damit sie sich wohlfüh-
len? Was brauchen sie, um gesund zu bleiben? 
Wie stärken wir ihre Gesundheit? Womit lindern 
wir leichte Beschwerden, und wie unterstützen 
wir ihre Selbstheilungskräfte?

Wenn wir von unseren reinen Fleischfres-
sern − den Katzen − einmal absehen, unter-
stützen Pfl anzen unsere Tiere und auch uns 
Menschen im Gesundbleiben und beim Gesund-
werden. Unsere Vorfahren wussten noch recht 
gut, womit sie ihre Haus- und Stallgenossen zu 
versorgen und im Krankheitsfall zu pfl egen hat-
ten. Doch dieses Wissen droht in Vergessenheit 
zu geraten.

Es war deshalb unser Anliegen, in diesem 
Buch traditionelles bäuerliches Heilpfl anzenwis-
sen zusammenzutragen und diesen Hausmittel-
schatz für alle nutzbar zu machen, die mit Tie-
ren zusammenleben. Hinzugenommen haben 
wir das Heilpfl anzenwissen aus der traditionel-
len Literatur. Aufgeführt sind zusätzlich traditi-
onelle Rezep turen aus der Tierarzneimittelleh-
re. Diese werden von der modernen Tiermedizin 
nicht mehr anerkannt, können aber als Hausmit-
tel eingesetzt werden.

Die in diesem Buch wiedergegebenen Re-
zepturen und Ratschläge sind nicht kritiklos 
aus alter Zeit übernommen, sondern wurden 
nach dem derzeitigen Wissenstand begutach-
tet. Wenn nötig, wurden Rezepturen und An-
wendungen aktualisiert.

Die dargestellten Hausmittel sind in der Re-
gel seit Jahrhunderten bewährt und bestens ver-
träglich. Zur täglichen Gesunderhaltung, zur Un-
terstützung in belastenden Situationen und zur 
Linderung leichter Beschwerden sind sie her-
vorragend geeignet. Heilpfl anzenanwendungen 
können jedoch bei schwerwiegenden Erkran-
kungen moderne Medikamente nicht ersetzen. 
Es ist wichtig, die Grenzen der Selbstbehand-
lung zu erkennen und rechtzeitig einen Tierarzt 
zurate zu ziehen. In Absprache mit dem behan-
delnden Tierarzt kann das Tier auch bei schwer-
wiegenden Krankheiten sinnvoll mit Heilpfl an-
zen unterstüt zt werden.

Juni 2015, Cäcilia Brendieck-Worm, 
Franziska Klarer, Elisabeth Stöger
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